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Sich begegnen: distanziert oder nah, zärtlich oder ängstlich? Im Beruf, privat und insbesondere 
in der Seelsorge stellt sich diese Frage immer wieder neu. Wie gestalten wir in guter Weise 
menschliche Nähe in unterschiedlichen Beziehungen? 
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„Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ 
konnte der Apostel Paulus sagen und Papst 
Franziskus spricht von der „Revolution der 
zärtlichen Liebe“. 

Doch ist solch eine unvoreingenommene, 
offene Begegnung (besonders in der Seel-
sorge) nach der Missbrauchsdebatte noch 
möglich? Hermann Kügler greift Fragen 
auf, die sich daraus neu stellen: für zöliba-
täre Priester und Ordensmänner genauso 
wie für Menschen, die in einer Beziehung 
leben und deren Alltag zahlreiche Begeg-
nungen mit sich bringt, so in Vereinen 
und Schulen.
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7 Ein notwendiger Beitrag 
 zu einem brisanten Thema


